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HAAGERLEBEN 
Ausgabe 4/2020               Informationen aus der Gemeinde 

Vor 20 Jahren wurde die Haager Dorfmitte mit dem ansehnlichen Bau des Rathauses und der Mehrzweck-

halle zu ihrer heutigen Ansicht umgestaltet. Mehr dazu auf Seite 5. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich hoffe, Sie hatten trotz der Corona Pan-

demie einen schönen erholsamen Urlaub 

oder Ferien und sind wohlauf. Ab dem 30. 

September sind wir wieder für Sie im Haa-

ger Rathaus zur VG- und Bürgermeister-

sprechstunde jeweils mittwochs von 16.00 

bis 18.00 Uhr auch ohne Anmeldung zu 

erreichen. Bitte beachten Sie die am Ein-

gang ausgehängten Hygienevorschriften. 

Die verkürzte Öffnungszeit wurde nötig da-

mit sich Rathausbesucher und Mittagsbe-

treuungskinder nicht im Rathaus begegnen 

können.  

Die Gemeinde saniert und erweitert die ma-

roden Gehwege in der Pfarrer-Weingand-

Straße, in diesem Zusammenhang werden 

wir auch den Schuleingang barrierefrei ge-

stalten. Im nächsten Jahr ist die Erneue-

rung der Fahrbahn vorgesehen.  

Langsam beginnen auch die Vereine und 

Organisation wieder mit ihren jeweiligen 

Aktivitäten. Jeder mit einem Hygienekon-

zept, das zum Teil vorgegeben, aber zum 

anderen auch selbst ausgearbeitet werden 

musste. Ich bedanke mich bei allen, die 

sich dieser nicht einfachen Aufgabe anneh- 

 
men und damit Sorge dafür tragen, dass es 

wieder sportliche und kulturelle Veranstal-

tungen in unserer Gemeinde gibt. 

Unsere Seniorenreferenten versuchen eine 

Nachbarschaftshilfe aufzubauen (siehe Sei-

te 8). Bitte unterstützen Sie dieses Engage-

ment, wenn es Ihnen möglich ist. Leider 

müssen wir den traditionellen Kirchweih-

montagsausflug, der seit 40 Jahren lücken-

los stattfand, ausfallen lassen. 

Nachdem die für März geplanten Bürger-

versammlungen nicht stattfinden konnten, 

werden wir heuer - soweit möglich - nur 

eine zentrale Bürgerversammlung in der 

Mehrzweckhalle abhalten. Der Termin wird 

rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst.   

   

   Ihr 

 

 

    

 

   Anton Geier  
   Erster Bürgermeister 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Stellenausschreibung 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Zolling sucht 

für die Bauverwaltung zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

eine/n Sachbearbeiter (m/w/d) 
bzw. 

eine/n staatlich geprüften Bautechniker (m/w/d)  
unbefristet in Vollzeit  

 
 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?  

 Mitwirkung in der Bauleitplanung 

 Baurecht (Bauanträge, allgemeine Bauberatung, Entwässerungspläne) 

 Raumordnungs- und Planfeststellungsverfahren, LSG, FFH, 

 Regionalplanung und LEP 

 Erschließungsbeitragsrecht 

 Baulandumlegungsverfahren 
 
  

Worauf es ankommt?  

 Verwaltungsfachwirt/in (Fachprüfung II), oder eine abgeschlossene Ausbildung 
als staatlich geprüfte/r Bautechniker/in 

 Wünschenswert ist eine einschlägige Berufserfahrung in einer öffentlichen Ver-
waltung 

 Sicheres und höfliches Auftreten, Teamfähigkeit sowie eine gewissenhafte und 
bürgerorientierte Arbeitsweise 

 Verhandlungsgeschick, Flexibilität, ausgeprägtes Kostenbewusstsein und 
Durchsetzungsvermögen 

 Sehr gute Kenntnisse in den gängigen EDV-Programmen der Microsoft Office 
Produkte 

 Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B 
  
 

Was bieten wir?  

 Ein interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem 
motivierten Team und angenehmen Arbeitsumfeld 

 Leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikation und Berufserfah-
rung nach den Bestimmungen des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) 

 betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzuwendung und erhöhtes Leis-
tungsentgelt 

 beste Voraussetzungen, sich fachlich und persönlich weiterzuentwickeln 

 eine hochwertige Gesamtausstattung der Einrichtungen 
 
  

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 11.10.2020 
an die Verwaltungsgemeinschaft Zolling, Personalverwaltung, Rathausplatz 1, 
85406 Zolling oder per E-Mail an personal@vg-zolling.de. Für fachliche Auskünfte steht 
Ihnen die Bauamtsleitung, Frau Haberl, unter der Telefonnummer 08167/6943-25 zur 
Verfügung. Für Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an Herrn Had-
ler unter der Telefonnummer 08167/6943-42. 
  
Wir begrüßen Bewerbungen von Frauen und Männern, unabhängig von deren kultureller 
und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller 
Identität. Bewerberinnen und Bewerber mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eig-
nung unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 

Sitzung vom 9. Juni 2020 

 

 

Wartungsauftrag vergeben 

Die jährliche Wartung der Mess-, Steue-

rungs- und Regelungstechnik  in der Schu-

le steht an. Den Auftrag dafür in Höhe von 

999,60 Euro brutto vergab der Gemeinde-

rat an die Firma MSR Crew - Harald 

Joachimsthaler aus Haag. 

 

Neue Kehrmaschine 

Für 4.804,63 Euro brutto (19 % MwSt) be-

kommt der Bauhof eine neue Kehrmaschi-

ne. Den Auftrag erteilte der Gemeinderat 

der Firma Stefan Böttner Landmaschinen & 

Kommunalgeräte aus Haag.  

 

Neue Straßenlampen vom Bayernwerk 

Anfang des Jahres hat der Gemeinderat 

die Modernisierung der Straßenbeleuch-

tung in Haag beschlossen. Nun erfolgte die 

Auftragsvergabe: die Bayernwerk Netz 

GmbH aus Pfaffenhofen wird für einen 

Preis von  107.970,53 Euro brutto (19 % 

MwSt) insgesamt 245 Lampen modernisie-

ren. Bürgermeister Anton Geier wurde vom 

Gremium beauftragt, den Vertrag abzu-

schließen unter der Bedingung, dass die 

Maßnahme in diesem Jahr noch durchge-

führt wird. So kann die Gemeinde drei Pro-

zent Mehrwertsteuer einsparen. 

  

Feldgeschworene neu ernannt 

Der bisherige Feldgeschworene hat sein 

Amt niedergelegt. Der Gemeinderat akzep-

tierte einstimmig drei neue Feldgeschwore-

ne, denen dieses Amt zu übergeben wer-

den soll, und ermächtigte Bürgermeister 

Anton Geier zur Vereidigung. Feldge-

schworene sind eingebunden bei der Ab-

grenzung von Grundstücken und Flurstü-

cken. Sie versetzen unter anderem Grenz-

steine oder tauschen beschädigte Vermes-

sungspunkte aus.  

 

 

Informationen und Beschlüsse aus der 

öffentlichen Sitzung vom 28. Juli 2020 

 

 

Baustellen im Ort gehen voran 

Bei einer Ortsbegehung haben die Ge-

meinderäte laufende Bauprojekte besich-

tigt. Für die neu gewählten Räte war das 

eine gute Möglichkeit, sich einen Überblick 

zu verschaffen. Besucht hat das Gremium 

unter anderem das Baugebiet Graf-Lodron-

Straße sowie die Baustelle auf dem Brau-

hausgelände. Dort werden Herrenhaus und 

Schlosskapelle nach altem Vorbild wieder 

aufgebaut. Der Rohbau des Herrenhauses 

steht bereits und die Räte sind mit der bis-

herigen Entwicklung sehr zufrieden. Auch 

den „Haager Terrassen“ mit ihren Pultdä-

chern hat man einen Besuch abgestattet. 

Denn: „Es ist immer interessant zu sehen, 

was aus einer Genehmigung im Gemeinde-

rat schließlich geworden ist“, sagte Bürger-

meister Anton Geier.  

 

 

Mobilitätsmanager für MIA-Region 

Insgesamt 17 Gemeinden – von Allershau-

sen bis Zolling – gehören zu dem Zusam-

menschluss MIA (Mobilitätskonzept für die 

Isarregion und das Ampertal). Gemeinsam 

hat man ein Konzept entwickelt, wie man 

diese Region nachhaltig und attraktiv mit 

ÖPNV, Rad- sowie Individualverkehr ver-

netzen und anbinden kann. Damit das Kon-

zept auch zur Umsetzung kommt, soll ein*e 

Mobilitätsmanager*in eingestellt werden; 

die Kosten teilen sich alle Mitgliedsgemein-

den. Die Haager Räte stimmten dem Vor-

schlag zu. Wenn alle MIA-Gemeinden der 

Idee zustimmen, belaufen sich die Kosten 

für die „Kümmererstelle“ pro Gemeinde pro 

Einwohner auf 50 Cent im Jahr. Für Haag 

bedeutet das jährlich rund 1555 Euro. Noch 

günstiger wird es, wenn sich der Landkreis 

beteiligt. Auch eine Förderung durch LEA-

DER ist möglich. 

 

 

Bericht aus dem Gemeinderat vom 28. Juli 2020 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Corona: Elternbeiträge werden teils 

ganz erlassen 

Auf staatliche Anordnung hin mussten im 

März alle Kinderbetreuungseinrichtung auf-

grund der Corona-Pandemie schließen. 

Nun musste der Gemeinderat entscheiden, 

wie mit den Elternbeiträgen für Kindergar-

ten, Kinderkrippe und Mittagsbetreuung im 

Zeitraum März bis Juni verfahren werden 

soll. Das Gremium stimmte folgenden Re-

gelungen zu: 

 

• Für Kindergarten und –krippe werden 

für den  März  50 Prozent der Gebüh-

ren erlassen. Von April bis Juni müs-

sen die Eltern keine Gebühren be-

zahlen.  

 

• Für den Besuch der Mittagsbetreu-

ung werden für den Monat März 2020 

die Elternbeiträge zu 50 Prozent er-

lassen. Für die Monate April bis Juli 

2020 wird eine Tagespauschale in 

Höhe von fünf Euro pro Besuchstag 

berechnet – dabei darf der regulär 

gebuchte Monatsbeitrag jedoch nicht 

überschritten werden 

 
Mit dieser Regelung ergibt sich unter Be-

rücksichtigung der staatlichen Unterstüt-

zung für diesen Zeitraum für die Gemeinde 

ein Defizit von rund 10.760 Euro bei Kin-

dergarten und –krippe sowie 3640 Euro für 

die Mittagsbetreuung. Das Defizit trägt die 

Gemeinde. 

 

 

Aufhebungssatzung für Relikt aus der 

Vergangenheit 

Mit einem rein formalen Akt konnte die Ge-

meinde Haag quasi mit der Vergangenheit 

abschließen: Der Gemeinderat stimmte ei-

ner Aufhebungssatzung für die Satzung zur 

Benutzung der Gemeinschaftsantennen in 

den Wohngebieten „In der Mulde“ und „In 

der Leiten“  aus dem Jahr 1993 sowie der 

entsprechenden Gebührensatzung aus 

dem Jahr 1999 zu. Die Verantwortung für 

den Betrieb der Radio- und Fernsehanten-

nen hat die Gemeinde Ende 2009 in private 

Hände gegeben.  Die beiden Satzungen 

sind seitdem hinfällig.  

 

Fördermittel für Ladestation beantragt 

Zu Jahresbeginn hat sich der Gemeinderat 

entschieden, eine Ladestation für E-Autos 

in der Ortsmitte zu installieren. Nun berich-

tete Bürgermeister Anton Geier, dass der 

dazugehörige Antrag auf Förderung einge-

reicht worden ist. Die Kosten für so eine 

Zapfsäule mit 22 kW belaufen sich auf et-

wa 15.000 bis 20.000 Euro. 40 bis 50 Pro-

zent davon werden aus Fördermitteln be-

zahlt.  

 

Gemeindeverbindungsstraße  

Ein Teilstück der Gemeindeverbindungs-

straße Weihrinnen – Unterschwaig musste 

gewidmet werden. Es handelt sich ein um 

knapp 200 Meter langes Teilstück das bis-

her nicht gewidmet war. Der Gemeinderat 

genehmigte die Widmung.  

Abgabe von Baum– und Strauchschnitt 

Der Baum– und Strauchschnitt wird vom 

Samstag, den 3. Oktober, bis Samstag, 

den 17. November, jeweils samstags von 

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr am gemeindlichen 

Friedhof angenommen. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Am 29. Juli 2000 wurde der Bau des neuen 

Rathauses und der Mehrzweckhalle offiziell 

eingeweiht. Der Gemeinderat beschloss 

damals unter der Leitung von Bürgermeis-

ter Konrad Huber den Neubau. Im Gemein-

debrief vom 26. Juni 2000 wird die geplan-

te Ausstattung wie folgt beschrieben:  

„Auch der Keller ist mit einer Heizung ausge-

stattet, sodass dort ein Raum für den Fahnen-

schrank des Kriegervereins Haag-Plörnbach-

Inkofen zur Verfügung steht. Mülltonnen und 

Geschirrverleih sind ebenfalls im Keller unter-

gebracht und mit dem Lift gut erreichbar. Das 

Erdgeschoss steht ganz der Kinderbetreuung 

zur Verfügung. So ist dort jeweils ein großer 

Raum für die Mittagsbetreuung, die Eltern-Kind-

Gruppen und die Krabbelgruppen mit einer ge-

meinsamen Küche eingerichtet. Auch an ein 

behindertengerechtes WC wurde gedacht.  

Im mit Lift und über das Treppenhaus erreich-

baren 1. Stockwerk finden sich das Bürgermeis-

terzimmer, ein Besprechungsraum, das Sprech-

zimmer der Verwaltungsgemeinschaft mit War-

tezimmer, ein Zimmer für den 2. Bürgermeister, 

ein Zimmer für Archiv und Bauplanregistratur, 

sowie WC’s für Besucher. Im ebenfalls mit dem 

Lift erreichbaren Dachgeschoss finden Sie den 

Sitzungssaal, das Trauungszimmer und eben-

falls ein WC.“ 

Die Mehrzweckhalle wird nach wie vor für 

eine Vielzahl von Vereinsveranstaltungen, 

aber auch von Sportgruppen und von der 

Grundschule für den Unterricht genutzt. 

Während der Corona-Pandemie bietet die 

Halle übrigens zur Zeit auch genügend 

Platz für die Gemeinderatssitzungen. Auf-

grund der gestiegenen Anforderungen in 

der Verwaltung und dem sich daraus erge-

benen Zusammenschluss zu einer Verwal-

tungsgemeinschaft in Zolling stehen die 

kleinen Büroräume im ersten Stock des 

Rathauses meistens leer, wobei ein Zim-

mer für die Hausaufgabenbetreuung umge-

nutzt werden konnte. Auch im Erdgeschoss 

sind die Räumlichkeiten für die Mittagsbe-

treuung mittlerweile für die heutigen Anfor-

derungen zu eng. Die Trauungen werden 

übrigens heute im großen Sitzungssaal des 

Gemeinderates durchgeführt.  

Mehrzweckhalle und Rathaus feiern 20-Jähriges Jubiläum 

Ansicht des Haager Dorfplatzes um 1900. Der Turm von St. Laurentius trägt noch das in 1894 erneuerte 

Spitzdach. Zu sehen ist auch schon die Dorflinde als noch recht junger Baum. 

Die Haager Dorfmitte in der zweiten Hälfte des 19. 

Jahrhunderts. 
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Telefon: 

08167 9501649  

 

E-Mail: 

krippe.haag@ 

vg-zolling.de 

 

Internet: 

www.gemeinde-

haag.de/

Kinderkrip-

pe.n422.html 

 

 

 

 

 

 
 

Bericht aus der Kinderkrippe 

Nach einem aufregenden Jahresbeginn, 

einem sonnigen Sommer mit erholsamen 

Ferien starteten wir am Mittwoch, den 

02.09.2020, in das Krippenjahr 2020/2021. 

Insgesamt besuchen aktuell 30 Kinder un-

sere Einrichtung, aufgeteilt in zwei Krippen-

gruppen und in einer kleinen Kindergarten-

gruppe. In beiden Krippengruppen sind die 

Eingewöhnungen im Gange, in den kom-

menden Wochen kommen weitere Kinder 

hinzu. Nach Abschluss der Eingewöhnung 

werden in der Gänseblümchengruppe 8 

Kinder und in der Sonnenblumengruppe 12 

Kinder im Alter von 1-2 Jahren betreut. Für 

dieses Jahr sind alle Krippenplätze belegt.  

 

In der Schmetterlingsgruppe, also der Kin-

dergartengruppe, werden 15 Kinder im Al-

ter von 2-3 Jahren betreut. 

 

Für dieses Jahr wählte unser Krippenteam 

das Thema: 

 

 

Zum Start des neuen Jahres befinden wir 

uns im Regelbetrieb (Stufe 1 Grün). Bei 

einer Verschlechterung des Infektionsge-

schehens, was vom zuständigen Gesund-

heitsamt angewiesen wird, kommt es zur 

Anwendung eines eingeschränkten Betrie-

bes (Stufe 2 Gelb) bzw. einer einge-

schränkten Notbetreuung (Stufe 3 Rot). 

 

Wir freuen uns auf ein spannendes und 

erlebnisreiches Jahr in der Kinderkrippe 

und hoffen auf eine coronafreie Zeit. 

 
Manuela Kuhlow 

Ein neues Jahr beginnt in der Kinderkrippe 

„Neue Wege entstehen, die wir  

zusammen gehen“ 
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Telefon: 

08167 8300  

 

E-Mail: 

kiga.haag@ 

vg-zolling.de  

 

Internet: 

www.gemeinde-

haag.de/

Kindergar-

ten.n138.html 

 

 

 

 

 

 
 

Bericht aus dem Kindergarten 

Seit Anfang September sind nun alte und 

neue Kinder wieder im Kindergarten. Lang-

sam schreitet die Eingewöhnung vorwärts. 

Bei manchen Kindern geht es sehr schnell, 

bei manchen dauert es etwas länger. Uns 

ist es wichtig, dass jedes Kind die Zeit be-

kommt, die es benötigt, um sich bei uns 

alleine wohl zu fühlen.  

Wir haben heuer drei Regelgruppen und 

eine Inklusionsgruppe. Insgesamt besu-

chen im Moment 78 fröhliche und neugieri-

ge Kinder unsere Einrichtung, einzelne 

neue kommen in den nächsten Monaten 

noch dazu. 

Vier neue Mitarbeiterinnen konnten wir be-

grüßen: Zwei Erzieherinnen und zwei Prak-

tikantinnen aus Südamerika, die bei uns 

den Bundesfreiwilligendienst absolvieren. 

Unser Team besteht nun aus 15 pädagogi-

schen und zwei hauswirtschaftlichen Mitar-

beiter*innen. 

Im Moment ist bei uns Regelbetrieb. Eltern 

bringen ihre Kinder mit Mund-Nasenschutz 

in die Einrichtung. Die Abholung erfolgt 

über den Garten. Außerdem richten wir uns 

nach dem vorgeschriebenen Corona-

Hygieneplan. 

Als Vorgabe der Regierung gibt es einen 

Dreistufenplan, der sich nach den örtlichen 

Infektionszahlen richtet. 

 

Nun hoffen wir darauf, dass wir alle mitei-

nander gesund bleiben! 

 
Brigitte Mitterleitner 

Neues aus dem Haager Kindergarten 

    

    Über unsere Gemeinde-App bleiben Sie immer informiert. 

    Jetzt herunterladen! 
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Aktuelles vom Seniorenteam 

Wie im letzten Haager Leben schon ver-

sprochen, folgen hier einige Informationen 

über unsere weitere Planung: 

 

 

Zu Beginn leider eine traurige Nachricht. 

Aufgrund der Pandemiesituation müssen 

wir dieses Jahr leider auf den beliebten und 

traditionellen Kirchweihmontagsausflug 

verzichten. Aber die Adventsfeier ist weiter-

hin in Planung. 

 

 

Ein wichtiges Anliegen ist uns der Aufbau 

einer Nachbarschaftshilfe für alle, die kurz-

fristig Unterstützung benötigen. Um diese 

Hilfe anbieten zu können, brauchen wir 

aber auch Personen, die sich dafür enga-

gieren wollen. 

 

 

 

Wir freuen uns über zahlreiche ausgefüllte 

Rückmeldungen. Bitte werfen Sie diese in 

den Gemeindebriefkasten am Dorfplatz. 

Alternativ können Sie uns auch eine E-Mail 

mit Ihren Kontaktdaten schicken:  

 

petra.michel@gemeinde-haag.de 

klaus.reiter@gemeinde-haag.de 

robert.schwaiger@gemeinde-haag.de 

Ehrenamtliche für Nachbarschaftshilfe gesucht  

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Name    Vorname        Geburtsdatum          

__________________  ___________________  _____________        

Adresse 

________________________________________________________________    

Telefon    E-Mail 

__________________  _________________________________________ 

 

Ich würde mich ehrenamtlich bei Bedarf und Zeit meinerseits für die Nachbarschaftshil-

fe einsetzen. 

Anbieten kann ich: 

 Fahrdienste    Einkäufe     

 kurzfristige Pflege   stundenweise Betreuung  

 Freizeitgestaltung   Unterstützung in Haushalt und/oder Garten 

 Sonstiges___________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________ 

      

_________________     _______________________________ 

Datum       Unterschrift 

mailto:Petra.Michel@gemeinde-Haag.de
mailto:Klaus.Reiter@gemeinde-haag.de
mailto:Robert.Schwaiger@gemeinde-Haag.de
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Aktuelles von der Jugendreferentin 

In diesem Jahr ist alles ein bisschen an-

ders, so auch unser Ferienprogramm. Lan-

ge Zeit war es in der Schwebe, ob wir 

grundsätzlich etwas anbieten können. 

Nachdem im Juni/Juli die strengen Corona-

Beschränkungen nach und nach gelockert 

wurden und die Infektionszahlen zurückgin-

gen, beschlossen wir, dieses Jahr ein Pro-

gramm in abgespeckter Form anzubieten.  

Wir beschränkten uns auf Veranstaltungen, 

die gut im Freien oder mit dem vorgeschrie-

benen Sicherheitsabstand durchgeführt 

werden konnten. Der beliebte Filmabend 

wurde zum Beispiel als OpenAir-Kino am 

Sportplatz durchgeführt. Damit die Grup-

pen nicht zu groß wurden, wurden manche 

Aktionen dreimal angeboten. 15 verschie-

dene Angebote an 22 Terminen standen 

zur Auswahl.  

 

Wir freuen uns, dass sich 89 Kinder und 

Jugendliche im Alter von 6 bis 16 Jahren 

mit insgesamt 238 Anmeldungen beteilig-

ten. Nahezu jede Veranstaltung war ausge-

bucht.  

Rückblickend sind wir sehr froh, dass wir 

uns von Corona das Ferienprogramm nicht 

verderben ließen und wir so vielen Kindern 

etwas Abwechslung in den langen Ferien 

bieten konnten.  

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die da-

zu in irgendeiner Form ihren Beitrag leiste-

ten.  

 

Als Anerkennung für die ehrenamtliche 

Tätigkeit in Bezug auf das Ferienpro-

gramm sind Vertreter einer Veranstal-

tung am 30.09.20 ab 19.30 Uhr zu einer 

Abschlussrunde mit Essen im Café Am-

pertal eingeladen.  

 

Elisabeth Maier mit dem Feripro-Team 

 

Heike McNeilly, Sabine Dörr, Heike Huber,  

Nadine Lantsch-Biersack und Michael Karl 

Jugendtreff bleibt weiterhin geschlossen 
Nach einer sehr langen Corona- und Sommerpause war eigentlich geplant, das Juz ab 

Oktober wieder zu öffnen. In Anbetracht der momentan steigenden Infektionszahlen 

und der im Jugendtreff doch wechselnden Besucher, beschlossen wir im Betreu-

ungsteam, zunächst noch abzuwarten und noch nicht zu öffnen. Wir möchten gutes 

Vorbild sein und nicht riskieren, dass wegen möglicher Kontaktpersonen im Juz wo-

möglich mehrere Schulklassen in Quarantäne geschickt werden müssen. Für unsere 

Kinder ist ein geregelter Schulalltag im Moment sehr wichtig.   

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Rückfragen gerne bei Elisabeth Maier, Tel. 0176 63448687 

Rückblick auf die Ferienspiele 2020 
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Ferienprogramm der Gemeinde 

 

1 Filmnacht am Sportplatz (Familie McNeilly) 

2 Schnitzeljagd (Helen McNeilly) 

3 Töpferkurs Vogeltränken (Rosmarie Lehmeyer) 

4 Quadratologo - Gemälde im Quadrat (Jutta  

   Schwaiger und Feuerwehr Plörnbach) 

5 Schnupperkurs Tennis (Tennisabteilung VfR Haag) 

6 Fledermausführung mit dem Experten Alfons Aigner 

   (Stopselclub Inkofen) 

3 

5 5 

6 

6 

6 
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Ferienprogramm der Gemeinde 

Hallo, 

wir sind Clara und Amelie. Wir sind bei-

de 10 Jahre alt und kommen aus Haag 

an der Amper. Wir haben bei der Nacht-

wanderung, beim Filmabend, beim Welt-

wald, bei dem Töpfern der Vogeltränken, 

bei dem Escape-Room der Ministranten 

und bei dem Ferienprogramm Quadrato-

logo mitgemacht. Wir haben an dem Fe-

rienprogramm teilgenommen, weil es für 

uns eine tolle Attraktion in den Ferien 

war. Bei der Nachtwanderung haben wir 

eine tolle Tour durch Inkofen mit gruseli-

gem Schlossgespenst im Turm gemacht. 

Der Filmabend hat am Haager Sportplatz 

draußen stattgefunden. Im Weltwald 

gab es eine interessante Führung über 

verschiedene Bäume. Beim Töpfern der 

Vogeltränken haben wir gelernt, wie der 

richtige Aufbau einer Vogeltränke getöp-

fert wird. In dem rätselhaften Escape-

Room der Ministranten haben wir eine 

sehr spannende Detektivaufgabe bekom-

men. In dem Ferienprogramm Quadrato-

logo haben wir tolle Kunstwerke aus 

Quadraten gezaubert.  

Uns haben die Programme gut gefallen, 

weil es sehr interessant, witzig, schön 

und spannend war. Uns hat alles gut 

gefallen und man kann über das Ferien-

programm überhaupt nichts Schlechtes 

sagen. 

 

Amelie und Clara 

7   Acrylmalen (Christine Krumpholz) 

8   Schnupperfischen (Fischerfreunde   

     Haag) 

9   Pen & Paper (Fabian Wagner /    

     Matthias Murr) 

10 Minigolf (Heike McNeilly) 

11 Weltwald (Michael Guyens) 

12 Tipps und Tricks zur Müllvermeidung 

     (CSU Haag / Zolling) 

13 Nachtwanderung (Stopselclub Inkofen   

     und Familie Basselet v. LaRosée) 
13 

13 
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Vereine und Organisationen 

Die Gemeindefeuerwehren wurden in den 

letzten Jahren mit neuer Schutzkleidung 

ausgestattet. Diese neue Einsatzkleidung 

erfüllt alle aktuellen Zulassungen und Nor-

men, die für den Einsatz unter Atemschutz 

bei Bränden und für den Einsatz im fließen-

den Verkehr zur technischen Hilfeleistung 

erforderlich sind. 

 

Die alten Schutzanzüge „Bayern 2000“ be-

finden sich in einem ordentlichen und ge-

pflegten Zustand, weisen aber bei Weitem 

nicht den Sicherheitsstandard der neuen 

Einsatzkleidung auf. Die bislang getragene 

Einsatzkleidung war eingelagert und wurde 

jetzt an NAVIS e.V. übergeben.  

 

NAVIS e.V. ist eine weltweit tätige Hilfsor-

ganisation mit Sitz in Moosburg. NAVIS 

e.V. bietet schnelle Hilfe im Katastrophen-

fall im In- und Ausland und ist spezialisiert 

auf die Versorgung mit Lebensmitteln, 

Trinkwasser und medizinische Versorgung 

der betroffenen Bevölkerung. 

 

Aktuell unterstützt NAVIS e.V. den Aufbau 

einer Feuerwehr im ungarischen Páty. Páty 

ist eine Kleinstadt im Landkreis Pest in der 

Nähe von Budapest. 

Insgesamt wurden 35 komplette Schutzan-

züge bestehend aus Jacke und Hose, dazu 

35 Überjacken für den Brandeinsatz, 30 

Paar Gummistiefel, 55 Feuerwehrhaltegur-

te und 40 Feuerwehrhelme übergeben. 

 

Die Gemeindefeuerwehren und Bürger-

meister Anton Geier freuen sich, dass die 

Schutzkleidung für einen sinnvollen Aufga-

benzweck abgegeben werden konnte. 

 

NAVIS e.V. bringt die Einsatzkleidung zu-

sammen mit anderen Ausrüstungsgegen-

ständen von Feuerwehren des Landkreises 

im Herbst nach Ungarn. 

 

Silberbauer Christoph 

FFW Plörnbach 

 

 

 

Feuerwehr spendet Einsatzkleidung 

Bürgermeister Anton Geier, 1. Kommandant Balthasar Sellmaier (FFW Haag), 1. Kommandant Klaus Huber 
(FFW Plörnbach) und eine Abordnung beider Wehren mit der fertig zur Abholung gepackten Einsatzklei-
dung. 
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Skiclub Haag: Ausblick und Start der Saison 2020/2021 

Hinsichtlich der aktuellen Lage mit COVID-

19 kam es für die Vorstandschaft des Ski-

clubs zu den ersten Vorbereitungen und 

Planungen für die kommende Saison. Das 

daraus resultierende Programm möchten 

wir gerne kurz vorstellen. Alle weiteren 

Punkte zum Programm der Saison 20/21 

werden in der Mitgliederversammlung 

(Mittwoch 28.10.2020 – 20:00 Uhr, Inkofe-

ner Str. 32, 85410 Haag) vorgestellt und 

final abgestimmt. 

 

Mit dem Start der Skigymnastik zum 05. 

Oktober (jeden Montag um 20:00 Uhr) wird 

der Betrieb der regelmäßigen Veranstaltun-

gen aufgenommen - unter Berücksichti-

gung der aktuell geltenden Regeln zu CO-

VID-19 und dem Hygienekonzept der Ge-

meinde Haag für die Benutzung der Mehr-

zweckhalle. Weitere Informationen können 

hierzu der Homepage www.skiclubhaag.de 

entnommen werden. 

 

Bedauerlicherweise kann noch keine Aus-

sage getroffen werden, ob der Skiflohmarkt 

stattfinden wird. Wir halten gerne alle Inte-

ressenten ebenfalls über unsere Homepa-

ge weiter informiert. 

 

Erfreulich hingegen: Unser alljährliches Ski-

lager können wir unter Anbetracht aller Re-

geln den Umständen entsprechend planen 

und ausführen. Vom 03. – 07. Januar 2021 

geht es wieder nach Westendorf auf unse-

re allbekannte Hütte. Wir konnten uns hier-

für als einzige Gruppe einbuchen und kön-

nen so sicherstellen, dass wir mit entspre-

chender Sorgfalt und bester Planung die 

Veranstaltung durchführen können. Von 50 

zur Verfügung stehenden Plätzen, werden 

20 von uns belegt werden. Weitere Infor-

mationen auf der Homepage. 

 

Die Skikurse werden ebenfalls angesetzt 

und bisher als durchführbar eingestuft. Na-

türlich betrachten wir hierzu stets das aktu-

elle Geschehen der Pandemie und bewer-

ten die Lage jedes Mal neu. Die Kurse wer-

den an folgenden Tagen geplant: 

 

- Skikurs I: 23. und 30. Januar 2021 & 6. 

Februar 2021 

- Skikurs II: 17., 18. und 19. Februar 2021 

(Faschingsferien) 

 

Alle Anmeldungen zu den Veranstaltungen 

werden dieses Jahr ausschließlich online 

durchführbar sein. Über die Freischaltung 

werden wir ebenfalls über die Homepage, 

diverse Schaukästen und Facebook berich-

ten. 

 

Alex Völkl 

Vereine und Organisationen Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.skiclub 

haag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schießabende der Graf-Lodron-Schützen 

Die Graf-Lodron-Schützen starten am 2. 

Oktober unter einigen Sicherheitsegeln in 

die neue Saison.  

 

Beginn für die Jugend ist ab 18:00 Uhr. 

Noch nicht sicher ist, ob bis zu diesem Zeit-

punkt die Gaststätte wieder in Betrieb ist!  

http://www.skiclubhaag.de
http://www.skiclubhaag.de
http://www.skiclubhaag.de
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www.gs-

haag.de 

Vereine und Organisationen 

Nach reiflicher Überlegung hat der kath. 

Frauenbund Haag sich entschieden, trotz 

der Corona-Situation auch dieses Jahr das 

traditionelle Kräutersammeln und -binden 

unter Einhaltung der Hygienevorschriften 

zu Mariä Himmelfahrt zu veranstalten. 

Fleißige Helferinnen haben sich auch heu-

er wieder Zeit genommen und aus 70 ver-

schiedenen Kräutern 100 duftende Sträu-

ße gebunden. Diese wurden in der Kirche 

St. Laurentius im Festgottesdienst an Ma-

riä Himmelfahrt geweiht und danach ge-

gen eine kleine Spende an die Kirchenbe-

sucher abgegeben. 

Den  Erlös von 600,00€ spendet der kath. 

Frauenbund dieses Jahr dem Zollinger 

Seniorenzentrum für den neu angelegten 

Sinnesgarten. 

Vielen Dank nochmals an alle Helferinnen 

und Spender. 

Kräuterbuschen binden des Kath. Frauenbundes Haag 

Neues aus der Grundschule 

Die Sommerferien liegen hinter uns und wir 

starten frohen Mutes ins neue Schuljahr. 

109 Kinder besuchen in diesem Jahr unse-

re Einrichtung, davon 23 Erstklässler, die 

die ersten Schultage fabelhaft gemeistert 

haben. 

Folgende Lehrkräfte bilden das diesjährige 

Kollegium:  

1a Frau Margit Kimmel, 2a Frau Stephanie 

Frank, 2b Frau Martina Tanzhaus, 3a Herr 

Dennis Kastl, 3b Frau Verena Westermai-

er, 4a Frau Marion Pflügler. Anita Fürsten-

berg, Angelika Nagel und Arthur Schmid 

sind bei uns als zusätzliche Lehrkräfte be-

schäftigt. Die neuen Lehrkräfte möchte ich 

auf diesem Wege nochmal herzlich in un-

serem Kollegium willkommen heißen. 

Fachlehrerin für WG ist wieder Frau Hoff-

mann. Frau Brigitte Empl (Katholische Reli-

gion) und Frau Meye Hoesch de Orellana 

(Evangelische Religion) stehen uns als 

kirchliche Lehrkräfte zur Verfügung. Ich 

freue mich sehr, wieder mit einem sehr en-

gagierten und kompetenten Kollegium ar-

beiten zu dürfen, welches durch unsere 

jungen Lehrkräfte prima ergänzt wird.   

 

Daniela Nager mit Kollegium 
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Anstelle der coronabedingt nicht stattfin-

denden Versammlung der stillen Teilhaber 

geben wir hier einen Überblick über die Bi-

lanz für 2018, über die vorläufige Bilanz für 

2019 und die weitere Entwicklung. 

 

Das Ergebnis der Bilanz 2018 ist mit einem 

Verlust von 2.257€ deutlich geringer aus-

gefallen als in den Vorjahren. Die vorläufi-

gen Zahlen für 2019 und 2020 zeigen ei-

nen deutlichen Trend hin zu einer sehr po-

sitiven Entwicklung. Mit einem Gewinn in 

Höhe von rund 20.000€ im Jahr 2019 und 

weiterhin guten Aussichten auch für dieses 

Jahr konnte der Dorfladen wichtige Investi-

tionen tätigen. 

 

So wurde im August 2020 eine geräumige 

Kühlzelle in Betrieb genommen. Sie hat 

mit den Maßen 2,1 x 1,9 m genügend Platz 

für Obst, Gemüse und Molkereiprodukte. 

Letztere können nun sehr übersichtlich in 

zwei Edelstahlregalen gelagert werden. Am 

Abend können jetzt die Obst- und Gemüse-

körbe in einem Rollbehälter in die Kühlzelle 

gefahren und morgens wieder in die Rega-

le im Verkaufsraum gestellt werden. Auf 

diese Weise erreichen wir sowohl eine be-

trächtliche Reduzierung des täglichen Ar-

beitsaufwandes, vor allem aber wird die 

Frische und damit die Qualität unseres 

Obst- und Gemüseangebots deutlich ver-

bessert. 

 

Außerdem wurden zwei neue Kühltheken 

angeschafft, die noch im Bauhof auf ihren 

Einsatz warten. Vor deren Einbau sind 

noch im Verkaufsraum und in den verschie-

denen Lagerbereichen umfangreiche Um-

bauten notwendig. Unter anderem wurden 

im Lager bereits zusätzliche Regale aufge-

baut. Wenn alles nach Plan läuft, wird der 

Austausch im Oktober erfolgen. Dann kön-

nen wir Ihnen ein erweitertes Angebot an 

Fleisch, Wurstwaren, Salaten und Käse 

präsentieren. 

 

Der Umsatz konnte im Jahr 2019 um über 

30% beträchtlich gesteigert werden. Auch 

2020 liegen die Umsätze über denen des 

Vorjahres. Zusätzlich wurde unter anderem 

durch Optimierungen bei den Einkäufen die 

Handelsspanne weiter erhöht.   

 

Durch die beträchtliche Umsatzsteigerung 

war es notwendig, zusätzliches Personal 

einzustellen. Zurzeit beschäftigt der Dorfla-

den 13 Mitarbeiterinnen. Um Wartezeiten 

Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Telefon: 

08167 9898120  

 

E-Mail: 

dorfla-

den.haag@t-

online.de  

 

Internet: 

dorfladen-

haag.de 

Neues aus dem Dorfladen 

Der Haager Dorfladen schreibt erstmals schwarze Zahlen und in-

vestiert in neue Kühltechnik 
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Neues aus dem Dorfladen 

so gering wie möglich zu halten, sind jetzt 

fast immer drei Mitarbeiterinnen tätig. Seit 

Anfang dieses Jahres unterstützen uns fol-

gende neue Mitarbeiterinnen: 

 

ab 1. Januar 2020  Sonja Hofmair  

ab 16. März 2020  Sonja Walter-Ries 

ab 01. Juni 2020  Astrid Bauer  

ab 01. Juli 2020  Adriana Giurgiu  

ab 02. Oktober 2020 Jill Kaczor 

 

Unverändert sind 229 Bürger am Dorfladen 

mit einer Einlage in Höhe von 66.300 € be-

teiligt. 

 

Der Dorfladen versorgte die Bürger auch in 

der Anfangszeit von Corona mit allen not-

wendigen Artikeln. Zwar gab es geringfügi-

ge Lieferengpässe bei einzelnen Artikeln, 

die Versorgung war aber zu jedem Zeit-

punkt gesichert. Die Umsätze stiegen im 

März und April um mehr als 30%.  Alle Mit-

arbeiter haben in dieser schwierigen Zeit 

einen überdurchschnittlichen Einsatz ge-

zeigt. Um ihnen unseren Dank auszuspre-

chen, werden wir dies mit einer Corona-

Sonderzahlung würdigen. 

 

Für weitere Informationen steht Ihnen die 

Geschäftsführung des Dorfladens jederzeit 

zur Verfügung. 

 

Michaela Dehner und Udo Marin 
        ehrenamtliche Geschäftsführer 

               des Dorfladens Haag 

In die neue Kühlzelle können die Rollwägen leicht ein 

und ausgefahren werden. 

Baustelle in der Pfarrer-Weingand-Straße geht gut voran 

Seit Anfang September wird in der Pfarrer-

Weingand-Straße gearbeitet. Im unteren 

Straßenbauabschnitt wurden die Stromlei-

tungen und das Leerrohr für den Glasfa-

seranschluss bereits verbaut und auch die 

Granitrandsteine sind schon gesetzt.  

Das Bauprojekt beinhaltet aber nicht nur 

die Fortführung des Gehweges bis zur 

Grundschule, sondern auch eine teilweise 

Sanierung des schon bestehenden Geh-

steiges. Diese ist nötig, weil der damals 

verwendete portugiesische Granit abblät-

tert. Das Trottoir soll später mit grauen Be-

tonsteinen gepflastert werden  

Auch die Sanierung der Straßendecke hat 

der Gemeinderat im September 2019 be-

schlossen.  
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Patrick Röckelein aus Untermarchenbach 

kann sich für vieles begeistern. Ganz be-

sonders schlägt das Herz des 18-Jährigen 

aber für zwei Dinge: Den regelmäßigen 

Gottesdienstbesuch und Schlagersänger 

Andy Borg. 

Patrick besucht im dritten und letzten Jahr 

die Berufsschulstufe im inklusiven Bil-

dungszentrum Gartenstraße in Freising. 

Nach der Schule möchte er in der ebenfalls 

in der Gartenstraße beheimateten Werk-

stätte für Menschen mit Behinderung arbei-

ten. Dort hat er bereits ein Praktikum in der 

Verpackungsabteilung absolviert und war 

hellauf begeistert. In andere Abteilungen 

wollte er erst gar nicht hineinschnuppern. 

„Da kann er stur sein. Er weiß genau, was 

er will,“ meint Mutter Claudia und schmun-

zelt dabei. Den Anfang der Sommerferien 

hat der junge Erwachsene in der Ferienbe-

treuung der Schule verbracht, aber auch 

mit der OBA (offene Behindertenarbeit) hat 

er im Sommer viele Ausflüge unternehmen 

können.  

Zuhause beschäftigt sich Patrick gerne mit 

dem Schlagersänger Andy Borg. Auf sei-

nem Tablet sucht er gekonnt in Windeseile 

die neuesten Videos des Künstlers heraus. 

Täglich tanzt und singt er zu den Liedern, 

so wird schnell eine richtige Disko aus dem 

Wohnzimmer der Familie. Ein Konzertbe-

such und der Besuch in der Fernsehsen-

dung des Schlagerstars sind der Traum 

des jungen Mannes. Wenn es aufgrund des 

Coronavirus wieder möglich sein wird, wird 

das aber gleich nachgeholt, versichern sei-

ne Eltern. Patrick macht aber auch selbst 

gerne Musik. In der Schule erlernt er das 

Spielen der Veeh-Harfe. Das Tablet be-

nutzt er übrigens nicht nur zum Musik hö-

ren, eine Kommunikationssoftware mit 

Symbolen und Sprachausgabe erleichtert 

ihm die Verständigung, denn mit dem Spre-

chen tut sich Patrick etwas schwer. 

Seine größte Leidenschaft bleibt aber der 

Gottesdienstbesuch. So oft, wie es nur 

geht, besucht der junge Mann den Gottes-

dienst. Da kann es auch vorkommen, dass 

er am Sonntag bis zu drei Mal zur Messe 

geht. Das erfordert Organisation. „Die Ter-

mine der Familie werden nach dem Pfarr-

brief gelegt“, erläutert seine Mutter Claudia 

und zeigt dabei das Heftchen, in dem zu 

jedem Gottesdienst ein Name notiert ist. 

Mit seiner guten Freundin Christl fährt er zu 

den Gottesdiensten nach St. Georg in Frei-

sing, seine Nachbarin Sylvia nimmt ihn zur 

Messe nach Inkofen mit. Der beachtliche 

Rest wird in der Familie aufgeteilt. Wichtig 

ist Patrick dabei, dass es beim Gottes-

dienst auch eine Eucharistiefeier gibt, ein 

bloßer Wortgottesdienst reicht ihm nicht. 

Seit seiner Erstkommunion im letzten Jahr 

ministriert er mit Begeisterung. Dass ver-

einzelte Griesgrame sein lautes Mitsingen 

und Mitbeten befremdlich finden, davon 

lässt sich der 18-Jährige den Spaß an sei-

nem Ehrenamt nicht nehmen.  

Ministrant aus Leidenschaft 

Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschichten aus der Gemeinde 



 

                          
                              Angebot des Monats 
 

Angebote gültig vom 05. - 24. Oktober 2020 

Oetker Pudding, verschiedene 
Sorten, 111 - 148g  

statt 1,29€            nur 0,89€ 
100g = 0,60 - 0,80€  

G&G Snack Mix 300g 

statt 1,39€           nur 1,19€ 
1kg = 3,97€ 

 

Bonduelle Gold Mais, 300g   

statt 1,69€        nur 1,19€ 
1kg = 3,97€ 
 

Meßmer Tee, verschiedene 
Sorten, 25 Beutel (1,5 – 3,0g)     

statt 2,29€       nur 1,89€ 
100g =  2,52 - 5,04€ 
 

 

 

 

 

 

 


